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Informationsdienst
für Elbe-Aktive

April 2001

Aktuelles
Bürgerinitiative zum Schutz der Elbe gegründet
Am 8. März 2001 wurde in der Lutherstadt Wittenberg die Bürgerinitiative
zum Schutz der Elbe gegründet. Das Grundanliegen der BI lautet: „Die Bürger-
bewegung wendet sich gegen die weiteren Stromausbaumaßnahmen an der
Elbe und setzt sich ein für eine Entwicklungsperspektive an der Elbe und
ihrer Auen als einer naturnahen Flusslandschaft, die nicht allein von der
wirtschaftlichen Nutzung bestimmt ist. Dazu sucht sie die Verbindung und
Zusammenarbeit mit anderen Initiativen, die sich den Schutz der Elbe zur
Aufgabe gemacht haben“. Die Bürgerinitiative hat im Moment folgende Ar-
beitsgruppen gebildet: AG Ökomorphologie, AG Wirtschaftliche Nutzung
der Elbe, AG Netzwerk, AG Monitoring,  AG Aktionen. Die DUH wird mit
der Bürgerinitiative kooperieren.
Interessenten wenden sich bitte an:
Gottfried Keller
Dörffurtstr- 7
06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon (03491)400838
E-mail: gottfriedk@t-online.de

Welterbe Elbe
Im Rahmen der letzten Sitzung des
UNESCO - Worldheritage Komitees in
Australien sind 61 neue Kultur- und
Naturerbe - Gebiete in die Liste auf-
genommen worden. Drei der neuen
Gebiete betreffen Flusslandschaften:
Wörlitzer Gartenreich bei Dessau an
der Elbe, Loire (zwischen Orleans und
Angers) und Donau (Wachau, zwi-
schen Melk und Krems).
Gruner + Jahr und die DUH bemü-
hen sich seit einiger Zeit intensiv um
die Anerkennung der Elbe durch die
UNESCO als Weltkulturlandschaft.
Die Entscheidungen der UNESCO
geben dieser Initiative Rückenwind.

Naturschutz
Millionen  für
ökologische Land- und
Teichbewirtschaftung

Die naturschutzgerechte Land- und
Teichbewirtschaftung wird in Sachsen
weiter ausgebaut. Rund 7,1 Millionen
DM Fördermittel hat das Land im ver-
gangenen Jahr für „Naturschutz-
massnahmen zum Erhalt der Kultur-
landschaft“ ausgegeben. Das heißt, für
mehr als 10.000 ha landwirtschaftli-

cher Nutzfläche wurden vertragliche
Vereinbarungen zwischen Land- oder
Teichwirten und Naturschutz-
behörden getroffen.
Sächsisches Staatsministerium für
Umwelt und Landwirtschaft
Archivstr. 1
01097 Dresden
Telefon (0351)5646818
Telefax (0351)5646817
E-mail: presse@smul.sachsen.de

LEOPOLDINA:
Entfesselung der Flüsse
Auf der Jahrestagung der Deutschen
Akademie der Naturforscher LEO-
POLDINA stand am 9.April 2001 in
Halle/Saale das Thema Flussregu-
lierung auf der Tagesordnung. Die Na-
turwissenschaftler aus mehreren Län-
dern plädierten für mehr Rena-
turierung an den regulierten Flüssen
sowie für das Zulassen von „Eigendy-
namik durch Nichtstun“. Es sei die
„Entfesselung der Flüsse“ erforderlich.
Deutsche Akademie der Naturforscher
LEOPOLDINA
August-Bebel-Str. 50a
06108 Halle / Saale
Telefon (0345)2025014

Projekt „Lebendige
Werra“ gestartet
Die Deutsche Umwelthilfe hat in Ko-
operation mit dem BUND Thüringen,
dem NABU Thüringen, der NATUR-
stiftung David das Projekt „Lebendi-
ge Werra“ gestartet. Möglich wird das
Projekt durch die großzügige Förde-
rung der Stiftung Naturschutz Thürin-
gen und die Unterstützung durch das
Umweltministerium Thüringen.
Entlang der Werra soll ein funktionie-
rendes Netzwerk von Umweltverbän-
den, Behörden, umweltengagierten
Schulen und Kommunen entstehen,
damit der gesamte Einzugsbereich der
Werra eine ökologische Aufwertung
erfährt. Der Schwerpunkt der Aktion
liegt auf dem beispielhaften Initiieren
von Einzelprojekten.
Büro am Fluss „Werra“
BUND - Kreisverband
Birgit Henkel, Wigbert Schorcht
Wintergasse 8
98617 Meiningen
Telefon (03693)42012

Naturpark Harz
„Wettbewerb
innerörtliche Gewässer“
Der Regionalverband Harz e.V. führt
im Jahr 2001 seinen Naturpark - Wett-
bewerb zum Thema „Innerörtliche
Gewässer“ durch. Das Wettbewerbs-
thema will in erster Linie beispielhaf-
te Konfliktlösungen zwischen Natur-
schutz und Erholungsansprüchen im
Sinne des Nachhaltigkeitsprinzips an-
regen. Das Hauptanliegen des Wett-
bewerbs ist es, Beispiele dafür zu lie-
fern, wie an innerörtlichen Gewässern
die natürlichen Grundlagen für eine
landschaftsbezogene und umweltver-
trägliche Erholung dauerhaft erhalten
werden kann.
Regionalverband Harz e.V.
Hohe Str. 6
06484 Quedlinburg
Telefon (03946)96410
Telefax (03946)964142
E-mail: harzregion@t-online.de
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Renaturierung der
Unteren Havel vereinbart
Die Agrar- und Umweltministerien der
Länder Brandenburg und Sachsen-
Anhalt werden bei der Renaturierung
der Unteren Havel eng zusammenar-
beiten. Eine entsprechende Vereinba-
rung haben die Staatsekretäre Fried-
helm Schmitz-Jersch und Dr. Aloys
Altmann am 04.April 2001 in Potsdam
unterzeichnet. Sie unterstützen nach-
drücklich, dass sich die beiden Land-
kreise Stendal und Havelland zur Er-
arbeitung eines regionalen Ent-
wicklungskonzeptes zusammen-
schließen. Das ambitionierte Vorha-
ben müsse mit den Menschen in der
Region umgesetzt werden. Es ziele auf
die Sicherung wertvoller Natur-
reservoire, unterstütze aber auch die
touristische Erschließung der Region,
betonten Schmitz-Jersch und Altmann.
Damit entstehen Arbeitsplätze in die-
sem Wirtschaftszweig. Zwei Bundes-
länder, der Bund, die Landkreise und
die Naturschutzverbände ziehen bei
diesem Projekt an einem Strang.
Ministerium für Landwirtschaft, Um-
weltschutz und Raumordnung Bran-
denburg
Albert- Einstein- Str. 46
14473 Potsdam
Telefon (0331)8667016
Telefax (0331)8667018

Ökologische Forschung in
der Stromlandschaft Elbe
Das Bundesministerium für Bildung
und Forschung (BMBF) fördert seit
1996 zahlreiche Forschungs-
aktivitäten, die zur ökologisch begrün-
deten und wirtschaftlich tragfähigen
Entwicklung der Elbelandschaft beitra-
gen. Übergeordnetes Ziel ist die Erar-
beitung von Entscheidungsgrundlagen
für die Praxis, indem ökologische und
sozio-ökonomische Zusammenhänge
aufgeklärt und anwendungsbezogene
Konzepte zur Lösung von Nutzungs-
konflikten erarbeitet werden.
Die Projektgruppe Elbe-Ökologie in
der Bundesanstalt für Gewässerkun-
de (BfG), Abteilung Berlin, koordiniert
die Vorhaben und hat die Aufgabe, die
gewonnen Ergebnisse der Öffentlich-
keit zu präsentieren, so z.B. im Internet
unter http://elise.bafg.de. Dort stehen
z.B. bisher erschienene Mitteilungen
der BfG/Projektgruppe Elbe-Ökologie
im Verzeichnis http://elise.bafg.de/
?1817 zur Verfügung.

Neu in ELISE ist das Verzeichnis „Kar-
ten- und Flussgeschichte der Elbe“
(http://elise.bafg.de/?3167)

Projektgruppe Elbe-Ökologie
Bundesanstalt für Gewässerkunde,
Abt. Berlin
Schnellerstr. 140
12439 Berlin
Telefon (030)63986438
Telefax (030)63986439
E-mail: PG-Elbe@bafg.de

Schifffahrt

1. Elbestaustufen/ESPOO
Konvention -
Tschechische UVP liegt in
Pirna auf
Seit dem 10. April 2001 liegt in den
Regierungspräsidien Dresden und
Leipzig, sowie im Landratsamt Säch-
sische Schweiz in Pirna die tschechi-
sche UVP öffentlich aus. Es erfolgt eine
Beteiligung der sächsischen Öffent-
lichkeit nach der ESPOO-Konvention,
welche als Rahmen für den Prozess
gewählt wurde. Bis zum 9. Mai 2001
sind Einwände an das tschechische
Umweltministerium zu richten (MZP
CR, Ing. Martin Riha, Vrsovicka 65,
100 10 Praha 10). Wie es weiter ge-
hen soll, weiß man nicht, da es das
erste Mal ist, dass an der Elbe eine
Maßnahme grenzüberschreitend ge-
prüft wird.
Allianz zur Bewahrung der Elbe
RG Schutzgemeinschaft Sächsische
Schweiz
Liebethal Nr. 52
01796 Pirna
Telefon (03501)578931
Telefax (03501)578929
E-mail: eule_dd@gmx.net

Entwicklung der
Deutschen
Binnenschifffahrtsflotte
Aus einer im Internet veröffentlichten
Statistik der Wasser- und Schifffahrts-
verwaltung (www.wsv.de) ergibt sich
folgende interessante Entwicklung der
Binnenschifffahrtsflotte:
1969   6.800 Schiffe, 1999  2.800
Schiffe, Abnahme 4.000 Schiffe = 58,8
%, Tonnage: 1969 4.600.000 Tonnen,
1999  2.800.000 Tonnen, Abnahme
1.800.000 Tonnen =  39,1 %.

Dieser bemerkenswerte Rückgang der
Deutschen  Binnenschifffahrtsflotte
fand trotz des fast vollständigen Aus-
baues des westdeutschen Wasser-
straßennetzes auf ganzjährige
Fahrwassertiefen von 2-3 m statt.
BUND - Elbeprojekt
Dr. Ernst-Paul Dörfler
Badetzer Str. 10
39264 Steckby
Telefon/Telefax (039244)290
E-mail: dorfler@werkleitz.de

Zukunftsfähige Fluss-
und
Binnenschifffahrtspolitik
Der BUND hat ein Positionspapier für
eine zukunftsfähige Fluss- und
Binnenschifffahrtspolitik erarbeitet.
Interessenten werden sich bitte an:
BUND
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin
Telefon (030)27586435
Telefax (030)27586440
E-mail: tilmann.heuser@bund.net

Bundesumweltministerium:
Staustufe bei Klein
Rosenberg (Saale) nicht
vertretbar
Auf eine Anfrage von MdB Ulrich
Kasparick schrieb Bundesumwelt-
minister Jürgen Trittin: „...nach allen
hier bekannten und von Ihnen zitier-
ten Untersuchungen ist die Errichtung
einer Staustufe bei Klein Rosenburg
aus der Sicht von Natur und Umwelt
nicht vertretbar. ... Wegen entschei-
dungserheblicher Mängel in der für
das Raumordnungsverfahren erstellten
Umweltverträglichkeitsstudie, auf die
mein Haus seinerzeit das Bundesver-
kehrsministerium und das Land Sach-
sen-Anhalt hingewiesen hatte, ist die
Einleitung des Raumordnungsver-
fahrens derzeit ausgesetzt, bis Ergeb-
nisse der Überprüfung des Bundes-
verkehrswegeplanes vorliegen.“
Ulrich Kasparick, MdB
Dorotheenstr. 93/321
11011 Berlin
Telefon (030)2277224951
E-mail:
Ulrich.Kasparick@bundestag.de
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Bürger gegen
Elbe - Ausbau
Nach einer telefonischen, nicht reprä-
sentativen Umfrage der Mitteldeut-
schen Zeitung (MZ), Lutherstadt Wit-
tenberg, wollen 77 % der Leser kei-
nen weiteren Ausbau der Elbe.
BUND - Elbeprojekt
Dr. Ernst-Paul Dörfler
Badetzer Str. 10
39264 Steckby
Telefon/Telefax (039244)290
E-mail:doerfler@werkleitz.de

Umweltbildung

Naturlehrpfad bei
Jerichow wiedereröffnet
Am 18. März 2001 wurde unter Be-
teiligung des Ministers für Raumord-
nung, Landwirtschaft und Umwelt
Sachsen-Anhalt, Konrad Keller der
Naturlehrpfad am Naturschutzgebiet
„Rucher Brack - Bösdorfer Haken“
wiedereröffnet. Das NSG zählt mit
einer Größe von 1.008 ha zu den
größten in Sachsen-Anhalt. Unter
Schutz gestellt wurde das NSG auf-
grund seiner artenreichen Brutvogel-
fauna. Der Naturlehrpfad wurde vom
NABU Jerichower Land mit Mitteln
der Stiftung Umwelt und Naturschutz
Sachsen-Anhalt sowie Mitteln des Ar-
beitsamtes (ABM) neu konzeptioniert
und beschildert. Auf Anfrage sind ge-
führte ornithologische und botanische
Wanderungen möglich.
NABU Jerichower Land
Sven Königsmarck
Parchener Str. 27b
39317 Parey/Elbe
Telefon/Telefax (039349)50380
E-mail:
Sven.Koenigsmarck@victorvox.de

Arbeitsgemeinschaft
„Umweltbildung an der
Elbe“ wächst weiter
Beim diesjährigen Frühjahrstreffen der
vor drei Jahren gegründeten „Arbeits-
gemeinschaft Umweltbildung an der
Elbe“ ist die Betriebsgesellschaft
Schullandheim Lenzen mbH als neu-
es Mitglied aufgenommen worden.
Damit stehen 22 Einrichtungen der
Umweltbildung und -information im
engen Kontakt miteinander. Neben
gemeinsamem Poster und Plakat tre-

ten die Mitglieder der AG in Kürze
auch im Internet zusammen auf.
Elbtal-Haus Bleckede
Andrea Schmidt
Lauenburger Str. 15
21354 Bleckede
Telefon (05852)2899
Telefax (05852)3303
E-mail: elbtalhaus@uni-lueneburg.de

Elbtal-Haus macht nach 5
Jahren zu, ElbSchloss
Bleckede im Aufbau
Noch bis zum 30. September 2001
kann das Elbtal-Haus Bleckede besich-
tigt werden. Danach schließt es end-
gültig seine Türen. Über 40.000 Be-
sucher haben dann die Ausstellung be-
sichtigt. Künftig werden die Aufgaben
und Inhalte des Elbtal-Hauses im
ElbSchloss Bleckede wahrgenommen.
Vorher wird aber noch kräftig gefei-
ert: Am 24. Juni 2001 wird der fünfte
und letzte Geburtstag mit einem „Tag
der offenen Tür“ begangen.
Elbtal-Haus Bleckede
Andrea Schmidt
Lauenburger Str. 15
21354 Bleckede
Telefon (05852)2899
Telefax (05852)3303
E-mail: elbtalhaus@uni-lueneburg.de

MS „Flipper“ für den
Nationalpark
Hamburgisches
Wattenmeer
Der Nationalpark Hamburgisches
Wattenmeer und die Reederei Cassen
Eils unterzeichneten eine Vereinba-
rung, nach der die Reederei an Bord
ihres Schiffes den Gästen Informatio-
nen zum Schutz des Wattenmeeres
durch Informationstafeln, Texte, Ton-
bänder, Videofilme, Broschüren und
Faltblätter vermittelt. Die Reederei
weist in ihren Prospekten und Fahr-
plänen auf den Nationalpark hin und
benutzt das Nationalpark - Logo.
Umweltbehörde der Freien und Han-
sestadt Hamburg
Billstr. 84
20539 Hamburg
Telefon (040)78803870

Neue Ausstellung „Milch
- Unschuld vom Lande“
BUND - Elbtalinfo
Am Markt 5
29451 Dannenberg
Telefon (05861)808200
Telefax (05861)808210
E-mail: BUND-elbtalinfo@t-online.de

Bundessieger
„Naturerlebnis hautnah“
Auf dem diesjährigen REISE-
PAVILLON, der Deutschland-Messe
für alternatives Reisen, wurden die
Sieger im Bundeswettbewerb für Kin-
der- und Jugendreisen, einem Wettbe-
werb von TopTeam NaTour und der
Deutschen Bundesstiftung Umwelt,
geehrt. Sieger in der Rubrik Klassen-
fahrten wurde das Programm „Natur-
erlebnis hautnah“ des NABU-Kreis-
verbandes Stendal / Zentrums für Öko-
logie, Natur- und Umweltschutz
(ZÖNU) Buch. Seit 1999 werden öko-
logische Klassenfahrten in die
Ökoscheune mit Heuherberge Buch
im Biosphärenreservat Flusslandschaft
Elbe angeboten.
ZÖNU
Querstr. 22
39517 Buch
Telefon (039362)90009

Wassersport

Kanuten aus Gommern
verteidigen Umweltpreis
Die Kanuten des SV Eintracht
Gommern haben mit ihrem Projekt
„Das paddelnde Klassenzimmer -
Biologieunterricht auf der Elbe“ zum
zweiten Mal den Umweltpreis des
Landessportbundes Sachsen-Anhalt
gewonnen. Es war das erste Mal,
dass dieser Preis zweimal von einem
Verein gewonnen wurde.
Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V.
Thietmarstr. 18
39128 Magdeburg
Telefon (0391)2560106
Telefax (0391)2560100
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Informationen über die Elbe und andere Flüsse in Europa bzw. auf ande-
ren Kontinenten erhalten Sie auch über das Internet:
www.rivernet.org/elbe.htm
Redaktion: Ines Wittig, Jürgen Rosemund
Elbe-Projektbüro DUH Sachsen-Anhalt
Poststr. 7, 06366 Köthen
Telefon (0 34 96)21 00 07
Telefax (0 34 96)21 00 08
E-mail: lebelbe@rivernet.org
Die Aktion „Lebendige Elbe“, der Elbe-Rundbrief und das Elbe-Telex
werden vom Verlagshaus Gruner + Jahr, Hamburg, unterstützt.

Die Deutsche Umwelthilfe
ist ab jetzt auch im Internet:

www.duh.de

In eigener Sache
Zur Durchführung des 1. Internatio-
nalen Elbe-Badetages sucht die
Deutsche Umwelthilfe noch Partner
vor Ort. Falls Sie Interesse an einer
Mitarbeit haben, wenden Sie sich
bitte an uns.

„Naturschützer und
Naturnutzer müssen
enger
zusammenarbeiten“
Auf einer Podiumsdiskussion „Natur
gemeinsam nützen, Natur gemeinsam
schützen“ am 24. März 2001 in Nürn-
berg forderte der Vizepräsident des
Deutschen Kanu Verbandes, Dr. Karl-
Albrecht Kumm die Beteiligten auf en-
ger zusammen zu arbeiten, um zu
tragfähigen Kompromissen zum Erhalt
unserer natürlichen Umwelt zu kom-
men.
Informationen und Redetext bei:
Deutscher Kanu Verband e.V.
Bertallee 8
47055 Duisburg
Telefon (0203)997590
Telefax (0203)9975960
E-mail: service@kanu.de

Bücher/Broschüren/
Zeitschriften

„Die Elbe“
Ein Bildband mit zauberhaften Bildern
von Jörn Vanhofen mit Texten von Jens
Sparschuh und Walter Kempowski
Gustav Kiepenheuer Verlag Leipzig
DM 49.90

„Beiträge zur Erfassung
der Biodiversität im
Unteren Saaletal“
Arbeiten aus dem Naturpark „Unte-
res Saaletal“
Verband Naturpark Unteres Saaletal
e.V., Am Kindergarten 11, 06420 Ro-
thenburg/Saale

„Das Naturschutzgebiet
Brandberge“
Peter Bliss, Matthias Stöck
Herausgeber CALENDULA, Große
Klausstr. 11, 06108 Halle/Saale

„Bestandaufnahme des
vorhandenen
Hochwasserschutzniveaus
im Einzugsgebiet der
Elbe“
IKSE, Postfach 1647, 39006 Magde-
burg  Schutzgebühr DM 20.—

„Wasser. Das Thema des
Jahrhunderts“
Zeitschrift „Du“,
Tamedia AG, Werdstr. 21, CH-8001
Zürich  DM 20.—

„Mitteilungen Nr. 82,
Dezember 2000“
Interessante Artikel, z.B.: Ermittlung
der Kolktiefen und der erforderlichen
Sohlenbefestigung im Bereich einer
Brückenbaustelle in der Elbe, Verän-
derung von hydraulischen Parametern
der Elbe in den letzten 100 Jahren, u.a.
Bundesanstalt für Wasserbau, Postfach
210253, 76152 Karlsruhe

„Schlosspost“
ElbSchloss Bleckede, Lauenburger Str.
15, 21354 Bleckede

„Literaturliste Sport und
Natur“
Kuratorium Sport und Natur, Von-
Kahr- Str. 2-4, 80997 München

Termine
BUND LV Niedersachsen
Goebenstr. 3a
30161 Hannover
Telefon (0511)965690
11. - 13.05.2001
„Baggerfrust und Badelust“
Auf dem Weg zu einer lebendigen
Elbe

Seminar auf der Ökoburg Lenzen
Friedrich-Ebert-Stiftung
Geißlerstr. 1
39104 Magdeburg
Telefon (0391)568760
16.05.2001
„Erste Landeskonferenz zur Umwelt-
allianz Sachsen-Anhalt“

Naturparkverwaltung Mecklenburgi-
sches Elbetal
Am Elbberg 20
19258 Boizenburg
Telefon (038847)50335
Telefax (038847)50336
20.05.2001
„3. Naturpark-Fest auf dem Elbberg in
Boizenburg“

Stork Foundation
Storkenkate
Preten
19273 Amt Neuhaus
Telefon (038841)20412
Telefax (038841)20424
24.05.2001
Tag der offenen Tür
„Projekt Sudewiesen“ in Preten

Internationale Kommission für Gross
- Staudämme (ICOLD)
09. - 15.09.2001
2. ICOLD - Jahrestreffen 2001 in Dres-
den
Internet: http://www.water-2001.de
03. - 07.12.2001
Internationale Wasserkonferenz
„Rio + 10“ in Bonn


